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STERNSCHNUPPEN
's ist wieder Sternschnuppenzeit!
Lustige, stiebende Funken
Fahren am Himmel dahin,
Leuchten und Löschen im Nu...

Drunten, im gleichen Moment
Wecken sie zahllose Wünsche;
Jedes naive Gemüt
Hat auch im Nu sie bereit.

Wünsche sind wahrlich so kühn
Wie dieser himmlische Zauber;
Tauchen im Herzen jäh auf
Leuchten und löschen im Nu!

Fred

Variationen
über ein Thema

Optimist:

Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg.

Drückeberger:

Wo ein Wille ist, ist auch ein Ausweg.

Beamter (alte Sorte; die neuen sind besser!):

Wo ein Wille ist, ist auch ein Umweg;
oder:

Wo kein Wille mehr ist, ist doch noch

der Dienstweg. r- *>

Schwizer
Sproch-Biwegig

Trudy: «Jetzt bi däm summerlige

Out-door-living käme jo kai Shoping

mache, do goht me am beschte in e

Open-air-dancing-bar gone Five o'-

clock tea go drinke!»
Sprach's, und schiffte schnell sich ein.

AD

Züri
gleichgeschaltet

Im Autobus sitzen zwei Berliner.
Auf einmal stösst der eine dem
andern den Ellbogen in die Seite und

sagt: «Hast Du gesehn, auch hier in

Zürich sind sie schon gleichgeschaltet!

Dort steht's: Sprechen mit dem

.Führer' verboten!» Rg

Rein in Men oder gespritzt mit Sipfton

In der Tschechoslowakei
hat sich neuerdings ein Mädchen, eine
bekannte Sportlerin, zum Mann
entwickelt

«Früehner han is na schö gha, da han

i nüd all Morge müesse das chaibe

Chragechnöpfli sueche!»

Mir passiert!
Ich habe meine Vorfenster auf der

Winde mit einer Wagenblahe
zugedeckt, damit sie nicht verstauben.
Kommt der Inspektor von der Ent-

rümpelung und erklärt: «Das Tuech

muess furt, das isch gege d'Vorschrift!
Sie müend Ihri Feischter mit Brättere
zuedecke!» Darauf erlaubte ich mir

zu erwidern: «Und die Brätter, bränne

die nüd?»
Da erhielt ich die verblüffende

Antwort: «Mir hend jetzt neui Flüger-
bombe, die mached nüt uf Holz!»

E.H.
(der geknickte).

Der blauende Grat,
Der grüne See,
Die warme Sonne,
Ein lockendes Bad
Und Ferienwonne
Was wotscht noh mehl

Hotel Hirsdien. Brunnen
Telephon 215 Familie A. Frei-Surbeck

Ueb' immer
Treu und Redlichkeit

Deutschland.
Graf Coudenhove-Kalergi erhielt am

Mittwoch die Mitteilung, dass die

Geheime Staatspolizei das gesamte
Vermögen der Paneuropa-Union in

Deutschland beschlagnahmt habe.

Wo man «nimmt», da lass dich ruhig

nieder!
Denn wer nimmt singt gerne schöne

Lieder!
Beweis: Das Pausenzeichen des

Deutschlandsenders geht nach der Melodie: Ueb'

immer E. C.

Orig inal - Cognac -Witz
Sass jüngst in meiner Wirtschaft

ein hiesiger biederer Bäckermeister,

rauchte seine Zigarette und jasste.

Plötzlich fragte ihn ein Gast: «Du,

Willi, warum hät de Beck Nüssli die

grössere Bürli als Du?»
Da kam die trockene Antwort: «Er

wird halt meh Teig neh!» Gesa

Die Kunst
der Wettervorhersage

Gestrige Wetterprognose: «Keine

Niederschläge!»
Heutige Wetterprognose: «Weitere

Niederschläge!»
Wenn das so weiter geht, wird bald

«Allgemeine Heiterkeit» herrschen. A. He.
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